
Aus den Gemeinden

Uznach und
Umgebung

Auf der anderen Seite wird Essen einfach als ei-
ne lästige Unterbrechung und Zeitverschwen-
dung angesehen. Deshalb beglückt uns die
Nahrungsmittelindustrie mit zeitsparenden
Produkten. Meist wird die Zeit der Zubereitung
so weit wie möglich verkürzt und gleichzeitig
versprochen, dass der Genuss gleichbleiben
würde. Weil da der zeitaufwändige und potenzi-
ell fehleranfällige (kleckern!) Verzehr den Men-
schen weiterhin von seinen wichtigen Tätigkei-
ten abhält, gibt es auch Trinkmahlzeiten. Mit
diesem kommen wir dem Ideal des Treibstoff-
tankens abgesehen von Infusionen wohl am
nächsten.
Ich wage eine steile These: Unser Umgang mit
der Nahrungsaufnahme zeigt, dass wir uns mit
unserem Geist als von der Natur verschieden
wahrnehmen. Wir haben zwar einen Körper,
der mal lästig ist und mal Genuss ermöglicht,
doch eigentlich bewegen wir uns in anderen
Sphären. Wir jonglieren mit Milliarden, entwi-
ckeln bahnbrechende Technologien und grei-
fen in Wolfsrudel, Flussläufe und das Erbgut
des Lebens ein.
Und doch bekommen wir um halb zwölf ein-
fach Hunger. Ist das ein Fehler oder ein Featu-
re? Vorschlag: Ladet Leute ein, kocht was Schö-
nes und diskutiert darüber.
En Guete. ■ Pfarrer Daniel Giavoni

können fast alles auslagern an Maschinen und
Computer, doch wir können nicht sagen: Heute
habe ich keine Zeit, ein Säugetier zu sein. Wir
erleben jeden Tag, dass unser Geist von unse-
rem Körper abhängig ist. Und damit dieser
funktionieren kann, brauchen wir Kalorien –
und eine Toilette, um den Abfall wieder loszu-
werden.
Körper und Geist
Diese Abhängigkeit des Geistes von der materi-
ellen Welt ist den Menschen schon im antiken
Griechenland aufgefallen. Vor knapp 2000 Jah-
ren entstand die Idee, dass die materielle
Schöpfung das Werk eines bösen Handwerker-
gottes sei. Der Geist stamme aus höheren Sphä-
ren und sei auf bösartige Weise in den materiel-
len Körper eingesperrt worden. Das Ziel des
Menschen sei es darum, seinen Geist von der
Materie zu befreien und ihn so zurück in seine
Heimat zu bringen. Fasten, sexuelle Enthalt-
samkeit und überhaupt Geringschätzung des
Körpers waren darum hoch angesehen. Diese
Vorstellung fand auch in verschiedenen christ-
lichen Gemeinden Anklang. Der Gott des Alten
Testamentes wurde zum bösen Demiurgen er-
klärt, während der wahre Gott Jesus Christus
geschickt habe, um den Menschen den Weg in
die geistige Welt zu zeigen und zu öffnen.
Selig, die jetzt hungern
Allerdings deutet alles, was wir von Jesus von
Nazaret wissen können, darauf hin, dass es für
ihn völlig normal war, ein Mensch zu sein. Der
jüdische Schöpfergott hat ihm den Körper
samt Geist als Einheit geschenkt. Die Evangeli-
en müssen später erklären, warum Jesus und
seine Jünger gerade nicht gefastet haben und
sie geben zu, dass Jesus als Fresser und Säufer
bezeichnet wurde. Denn gemäss Jesus ist eine
nächstmögliche Annäherung ans Himmelreich
hier auf Erden nicht etwa die Enthaltsamkeit,
oder ein schöner Gottesdienst, sondern in fröh-
licher Runde gemeinsam essen und satt wer-
den. Oder Kranke, die gesund werden. Satt-
und Gesundsein sind für Jesus also keine pein-
lichen Bedürfnisse eines rein geistlichen Men-
schen, sondern wichtig. Gleichzeitig ist er weit
davon entfernt, den Körper zu einem Selbstver-
wirklichungsprojekt zu machen, der möglichst
jung, gesund und schön sein soll, denn über al-
lem steht das Himmelreich.
Und heute?
Auf der einen Seite gibt es den Trend, Essen in
Gemeinschaft als grösstmöglichen Genuss zu
feiern. Kochen als Kulturtechnik wird mit Ma-
schinen und Geräten so weit verfeinert und Es-
sen als Event so zelebriert, dass der Aspekt der
Kalorienaufnahme in den Hintergrund rückt.
Wir können heute also essen, ohne dass wir da-
bei daran erinnert werden, dass wir ein Säuge-
tier sind, das nur mit Kalorien funktioniert.
Sattwerden ist dabei eher ein Hindernis als das
Ziel.
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Essen ist eine Zumutung!
Der Hunger klopft an
Egal in was für wichtigen und weltbewegenden
Gedanken oder Tätigkeiten ich mich befinde,
so ab halb zwölf meldet sich der Hunger an.
Der Blutzucker sinkt und damit die Konzentra-
tion und die Stresstoleranz. Mein Körper mel-
det mir immer stärker: Ich brauche Futter!
Der Mensch ist zu beeindruckenden Denkleis-
tungen fähig, ist zum Mond geflogen, hat Lebe-
wesen geklont und künstliche Intelligenz entwi-
ckelt, doch am Mittag muss er essen. Weil er
biologisch gesehen ein Tier mit einem Stoff-
wechsel ist und sich damit nicht von einem
Schaf, Wurm oder Einzeller unterscheidet. Wir

Sonntag, 1. November

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst mit Abendmahl zum
Reformationssonntag
Pfarrer Daniel Giavoni

Sonntag, 8. November

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst
Pfarrer Matthias Schneebeli

Samstag, 14. November

18 Uhr
Eschen-
bach

Abendgebet im Raum der Stille
Generationenhaus
Pfarrer Martin Jud
Musik Christina Mohler

Sonntag, 15. November

10 Uhr
Uznach

Singgottesdienst
mit populären Liedern und Taufe
Pfarrer Martin Jud mit
The Fairydusters, Benno Bernet,
Fabrice Oberholzer und Kevin Lüönd

Sonntag, 22. November

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst zum
Ewigkeitssonntag
Pfarrer Martin Jud mit
Querflötenquartett «Flutastic»
Nach dem Gottesdienst findet eine
Matinée des Quartetts «Flutastic» statt.

Sonntag, 29. November

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst zum 1. Advent
Pfarrer Matthias Schneebeli
Vor dem Gottesdienst: Adventsfrüh-
stück im Kirchgemeindehaus

Voranzeige: Samstag, 5. Dezember

18 Uhr
Eschen-
bach

Abendgebet im Raum der Stille
Generationenhaus
Pfarrer Martin Jud
Musik Christina Mohler

Voranzeige: Sonntag, 6. Dezember

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst zum 2. Advent
Pfarrer Matthias Schneebeli

Sekretariat

Monika Frischknecht und Manuela Weber

Zürcherstrasse 18, 8730 Uznach

Tel. 055 285 15 15

E-Mail: sekretariat@evang-uznach.ch

Pfarrpersonen

Pfr. Daniel Giavoni, Tel. 079 619 65 22

Pfr. Ruedi Hofer, Tel. 055 285 15 12

Pfr. Martin Jud, Tel. 055 285 15 22

Pfr. Matthias Schneebeli, 079 384 69 22

Diakonat

David Krättli, Tel. 079 762 20 98

Sandra Kuster, Tel. 079 376 03 98

Anita Mazenauer. Tel. 078 601 98 97

Noël Wenger i.A., Tel. 079 437 06 96

Präsidentin

Sandra Eugster, Tel. 055 285 15 00
Ressort Liegenschaften, Tel. 055 285 15 21
Ressort Religionsunterricht, Tel. 055 285 15 20

Kirchgemeindeschreiberin

Daniela Wanner, Tel 055 285 15 05

www.evang-uznach.ch

Gottesdienste
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bach wird unterstützt von der Seelsorgeeinheit
Eschenbach und unserer Kirchgemeinde.
Es wird ein Unkostenbeitrag erhoben.
Anmeldung bis 12.11.2026 bei Fabienne Imholz
079 236 01 39

Zeit schenken. Zuhören. Begegnen.
Samstag, 21. November, 10 bis 16 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Unsere Kirchgemeinde hat seit einiger Zeit eine
Besuchsgruppe. In diesem Zusammenhang füh-
ren wir für Interessierte einen Kurstag mit der
Erwachsenenbildnerin Maya Hauri Thoma
durch. Der Kurs dreht sich um Themen wie ge-
lingende Kontaktpflege und Gespräche, den
Umgang mit Nähe und Distanz und was hilft,
wenn schwierige Fragen auftauchen. Der Kurs
steht allen offen und ist ohne weitere Verpflich-
tung. Anmeldung bis 10. November. Flyer mit
Anmeldetalon sind im Sekretariat erhältlich
oder auf unserer Homepage.

Gedenktag der Verstorbenen
Sonntag, 22. November, 10 Uhr
Kirche Uznach
Am letzten Sonntag des Kirchenjahres feiern
wir den Ewigkeitssonntag. Dann gedenken wir
all unserer Verstorbenen, von denen wir im
vergangenen Kirchenjahr Abschied genommen
haben.
Wir laden Sie zu diesem Gedenkgottesdienst
ein, der vom Querflötenquartett «Flutastic» mu-
sikalisch gestaltet wird.
Im Anschluss an den Gottesdienst können Sie
in der Kirche eine Matinée des Quartetts «Flut-
astic» geniessen.

Klezmerabend mit Livemusik
«Vom Klagen zum Tanzen»
Freitag, 27. November, 19.45 bis 22 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Es spielt die LezKlez-Band: Irene Büttikofer,
Klarinette; Sr. Verena Lüscher, Violine; Urs
Meier, Hackbrett; Walter Furrer, Kontrabass;
Thomas Ulsamer, Klavier.
Tanzanimation: Sr. Marianne Bernhard
Eintritt frei, Kollekte
Eingeladen sind alle zum Mittanzen oder
Zusehen und zum Geniessen der Musik.
Die Fiirabig Lounge öffnet bereits um 19.00 Uhr
im Bistro.

Adventsfrühstück
Sonntag, 29. Dezember, 8.30 bis 10 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Alle sind zum Adventsfrühstück im Kirchge-
meindehaus in Uznach eingeladen. Wir bitten
um Anmeldung an die Gastgeberinnen bis
22. November, unter 055 285 15 19 oder
gastgeberin@evang-uznach.ch. Es gibt eine frei-
willige Kollekte zur Deckung der Unkosten.

Adventsfenstereröffnung
Mittwoch, 2. Dezember, 18 bis 19 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Jugendliche des Pfeffersterns haben unter An-
leitung ein Adventsfenster gestaltet, das mit
Punsch und Guetzli eröffnet wird. Ausschank
von Punsch und Guetzli draussen oder bei
schlechtem Wetter im UG durch Doris Putscher.
Samstag, 5. Dezember, 17.30 bis 19.30 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Auch in diesem Jahr wird Gastgeberin Tanja

AKTUELL

Informationsanlass
zu Krankheit –Trauer – Tod
Mittwoch, 11. November, 19 Uhr
Speersaal im Spital Linth in Uznach
Eine berührende Lebensgeschichte zeigt, wie
Rituale in Zeiten von Krankheit, Abschied und
Trauer Halt geben können. Organisationen aus
Uznach und Umgebung stellen ihre Unterstüt-
zungsangebote vor. Anschliessend bleibt Zeit
für persönliche Gespräche und Fragen.
Organisiert wird der Abend vom «palliative fo-
rum zürichsee-linth» in Zusammenarbeit mit
der Seelsorgeeinheit Obersee und unserer
Kirchgemeinde. Die Teilnahme ist kostenlos.
4. bis 13 November: Ausstellung im Foyer des
Spital Linth zu Palliative Care und Cicely Saun-
ders, die international diesen Ansatz ins Rollen
gebracht hat. Palliative Care umfasst die Be-
gleitung und Linderung von Leiden eines
unheilbar kranken Menschen, mit dem Ziel, die
Lebensqualität bis zum Lebensende zu erhalten.

Nacht der offenen Kirchen
Freitag, 13. bis Samstag, 14. November
Die ökumenische Nacht
der Kirchen findet zwi-
schen Schmerikon und
Rieden statt. Beim vielfäl-
tigen Programm ist für al-
le etwas dabei. Es können
einzelne Veranstaltungen
besucht werden, oder die
Nacht als ganze. In der
evangelischen Kirche
Uznach findet am Freitag
um 20.00 Uhr eine Linedance-Show statt und
das Bistro im Kirchgemeindehaus ist von 19.30
bis 22 Uhr geöffnet. Um 1.30 Uhr wird in der
Kirche der Film HELDIN gezeigt. Das ganze Pro-
gramm ist auf der Homepage einsehbar.

Singgottesdienst
mit populären Liedern
Sonntag, 15. November, 10 Uhr
Kirche Uznach
Unter dem Titel «Voller Freud» feiern wir einen
weiteren Singgottesdienst mit populären Lie-
dern. Der Chor «The Fairydusters» unter der
Leitung von Raffaela Rende und Caroline
Rohrer sowie die Band mit Benno Bernet (Pia-
no), Kevin Lüönd (Bass) und Fabrice Oberhol-
zer (Schlagzeug) begleiten den Gottesdienst
mit Taufen von Pfr. Martin Jud. Nach dem ge-
meinsamen Beginn in der Kirche proben die
Kinder für das Krippenspiel im Kirchgemeinde-
haus.
Offene Chorproben zum Mitsingen im Chor im
Singgottesdienst:
Montag, 2.11., 19.45 bis 20.45 Uhr im Kirchge-
meindehaus Uznach
Montag 9.11. ab 19.45 Uhr in der Kirche
Uznach, mit Band

Ökum. Morgentreff mit Referat
Donnerstag, 19. November, 8.15 bis 11 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Nach einem feinen «z›Morgä» spricht Ruth
Spadin darüber. wie wir Glück mit allen Sinnen
erfahren und selbst etwas zum Glück beitragen
können.
Der Anlass der Frauengemeinschaft Eschen-

Schlüchter, im Rahmen der Adventsfensterakti-
on in Eschenbach, im Generationenhaus ein
Fenster schmücken. Bei der Eröffnung gibt es
im Bistro Glühwein, Glühmost, Punsch und
Weihnachtsguetzli. Es sind alle herzlich will-
kommen.

AUSBLICK

Ökum. Vier-Kirchen-Wanderung
Mittwoch, 9. Dezember, 19 bis 22 Uhr
Sie sind herzlich eingeladen, bei der Vier-Kir-
chen-Wanderung Uznach verschiedene advent-
liche Entdeckungen zu machen.
Wir treffen uns um 19.00 Uhr in der Stadtkirche
und machen uns nach einem besinnlichen
Einstieg auf den Weg. An den verschiedenen
Orten ist ein kurzer meditativer Zwischenhalt
mit Gedanken, Texten und Musik eingeplant.

RÜCKBLICK

Pétanque-Abend für Freiwillige
Bei herrlichem Spätsommerwetter trafen sich
acht Freiwillige in Schmerikon zu einem gemüt-
lichen Pétanque-Abend mit Maura und Ferdi
Schmid. Mit viel Einsatz wurde um jeden Punkt
gespielt, wobei Ferdis Meterstab mehr als ein-
mal für Klarheit sorgte. Neben dem sportlichen
Ehrgeiz kam auch der Spass nicht zu kurz.
Beim anschliessenden Znacht liessen wir den
gelungenen Abend ausklingen. Ein herzliches
Dankeschön an Maura und Ferdi für die Organi-
sation.

Seniorenausflug ins Muotathal
Bei schönstem Herbstwetter führte uns der
ausgebuchte Seniorenausflug ins Muotathal.
Nach einer abwechslungsreichen Carfahrt wur-
den wir im Restaurant Schönenboden mit ei-
nem feinen Mittagessen verwöhnt. Für beste
Unterhaltung sorgte anschliessend Wetter-
schmöcker Jöri. Mit viel Witz und einer gehöri-
gen Portion Schnupf erzählte er Geschichten
von den verschiedenen Muotathaler Wetter-
schöckern.Nach der traditionellen Muotathaler
Kirschtorte ging die Fahrt weiter zur Biberegg.
Am Abend kehrten wir müde, glücklich und
voller schöner Erinnerungen vom rundum ge-
lungenen Ausflug zurück.

Danke, Rainer und herzlich will-
kommen zurück, Matthias!
Ein halbes Jahr lang hat Pfarrer Rainer Pabst
unsere Kirchgemeinde während der Stellvertre-
tung mit viel Engagement, Herzlichkeit und
Offenheit begleitet. Dafür sagen wir von Herzen
Danke und wünschen ihm für seinen weiteren
Weg alles Gute und Gottes Segen.
Gleichzeitig freuen wir uns sehr, Pfarrer Matthi-
as Schneebeli nach seinem Studienurlaub wie-
der bei uns willkommen zu heissen. Schön, bist
du wieder da!
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KIRCHLICHES LEBEN
Anlässe finden Sie auf der Homepage:
www.evang-uznach.ch

Glaube & Inspiration (er-)leben

WOCHENGOTTESDIENSTE
Abendgebet in der Kirche Uznach
Freitag, 30. Oktober, 20. und 27. November und
4. Dezember, jeweils von 19.15 bis 19.45 Uhr
Am 27. November findet anschliessend ein Klez-
merabend mit Live-Musik statt.

BETEN UND MEDITIEREN IM ALLTAG
«Quelle der Hoffnung»
Mittwoch, 4., 11., 18. und 25. November, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Der Kurs ist ausgebucht.

BIBELGESPRÄCHSKREIS
Montag, 16. November, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Kontakt: Walter Bürki, 055 508 55 85

BIBLIOLOG
Donnerstag, 5. November, 9.15 Uhr,
Generationenhaus Eschenbach
Leitung: Bettina Pfenninger, Sr. Verena Lüscher
und Pfarrer Martin Jud.
Anschliessend ist das Bistro geöffnet.

WELLNESSSTUNDE FÜR DIE SEELE
Montag, 23. November, 20 bis 21.15 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Leitung: Erika und Urs Meier,
ursm8730@gmail.com

Gemeinschaft (be-)leben

ZNÜNI FÜR ALLE
Dienstag, 3. November und 1. Dezember,
9.30 bis 11 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach

FIIRABIG LOUNGE
Freitag, 27. November, 19 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Spezielle Mixdrinks mit und ohne Alkohol im
Bistro.

FIIRABIG-STAMMTISCH
Freitag, 4. Dezember, 19 bis 22 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Ein Angebot für Männer

KAFIZIIT
Mittwoch, 4. und 18. November, 2. Dezember,
9 bis 11 Uhr
Generationenhaus Eschenbach

BISTRO IM GENERATIONENHAUS
ESCHENBACH
Dienstag, 9 bis 11 Uhr, mit Bedienung
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

KAFI ALLERLEI
Das Kafi Allerlei in Kaltbrunn ist Dienstag bis
Freitag von 14 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Pfarrer Daniel Giavoni ist am Mittwoch, 18. No-
vember, Ihr Gastgeber.

KAFI KLATSCH UND TRATSCH
Mittwoch, 4. November, 14 bis 17 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Leitung: Anita Mazenauer

GENERATIONENZMITTAG IN ESCHENBACH
Mittwoch, 11. November, 12 bis 13.30 Uhr
12 Uhr: Mittagsgebet im Raum der Stille
12.15 Uhr: Generationenzmittag im Saal
Mittwoch, 25. November, 12 bis 13.30 Uhr
12 Uhr: Mittagsgebet im Raum der Stille
12.15 Uhr: Generationenzmittag im Saal
Anschliessend Spielnachmittag
Das Bistro ist bis 16 Uhr geöffnet.
Anmeldung für das Essen bis jeweils Sonntag
vorher an gastgeberin@evang-uznach.ch oder
055 285 15 29. Ermässigung mit KulturLegi.

Kreativität (aus-)leben

STRICKGRUPPE
Donnerstag, 5. November, 14 bis 16.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Infos: Irene Gnädinger, 055 280 66 27 oder
Christiana Senn, 055 280 44 84

BISTRO KREATIV
Freitag, 30. Oktober, 13. November, 14 bis 17 Uhr,
Generationenhaus Eschenbach
Parallel Chinderfiir mit Sandra Kuster von
15.30 bis 17 Uhr.

FADEGNUSCH
Montag, 9. und 23. November, 14 bis 17 Uhr
Kafi Allerlei, Kaltbrunn
Leitung: Anita Mazenauer

Ökumene

TRAUERKREIS
Ein Gesprächsangebot für Trauernde
Mittwoch, 4. November und 2. Dezember
17.30 bis 19.30 Uhr
Katholisches Pfarreiheim Eschenbach (Pfus)

NACHT DER OFFENEN KIRCHEN
Freitag, 13. November 18 Uhr bis
Samstag, 14. November, 9 Uhr
gemäss Programm, in verschiedenen Kirchen

ÖKUMENISCHER MORGENTREFF
Donnerstag, 19. November, 8.15 bis 11 Uhr
Generationenhaus Eschenbach

Senioren

BEGEGNUNGS-NACHMITTAG
Donnerstag, 12. November, 14.30 Uhr,
Kirchgemeindehaus Uznach
Wir spielen Lotto.

SENIORENTANZ
Donnerstag, 19. November, 14.30 bis 16 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Leitung: Sr. Marianne Bernhard

SENIOREN-ADVENTSFEIER
Donnerstag, 3. Dezember, 12 bis 14 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach

Familien, Kinder und Jugendliche

KIRCHE KUNTERBUNT
Samstag, 31.Oktober, 10 bis 13 Uhr
Begegnungszentrum BGZ, Uznach

CHINDERFIIR ESCHENBACH
Freitag, 21. August, 15.30 Uhr bis 17 Uhr
Generationenhaus Eschenbach

GSCHICHTE-KOFFER FÜR DI CHLIINE
Freitag, 20. November, 9.30 bis 11 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Leitung: Kerstin Stettler

SPIELNACHMITTAG
Mittwoch, 25. November, 13.30 bis 16 Uhr
Atelier Generationenhaus
Eine Geschichte hören, spielen und basteln.
Das Bistro ist bis 16 Uhr geöffnet.

PASTA-TREFF
Mittwoch, 18. November, Generationenhaus
Treffpunkt zwischen 11.30 und 12 Uhr,
Ermässigung mit KulturLegi
Anmeldung bis am Montagabend an:
gastgeberin@evang-uznach.ch.

FISHERMAN’S FRIENDS
Freitag, 20. November, 18.30 bis 20.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Anmeldung unter 077 539 06 43, per WhatsApp

WHALES-ABEND
Donnerstag, 5., 12., 19., 26. November und
3. Dezember jeweils um 18 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach

Freud und Leid

TAUFEN
Mavie D’Amato, Tochter der Sina Wüthrich
und des Alessandro D’Amato, wohnhaft
in St. Gallenkappel
Fynn Rotondo, Sohn der Jeannette Rotondo
und des Fabio Rotondo, wohnhaft in
Eschenbach
Liano Maleo Buck, Sohn der Vanessa Bolliger
und des Jan Buck, wohnhaft in Uznach

TODESFÄLLE
Detlev Nimtz, wohnhaft gewesen in Goldingen,
verstorben in seinem 91. Lebensjahr.
Fridolin Disch-Bamert, wohnhaft gewesen in
Uznach, verstorben in seinem 80. Lebensjahr.
Elsa Weber-Müller, wohnhaft gewesen in Kalt-
brunn, verstorben in ihrem 90. Lebensjahr.
Jakob Zehner, wohnhaft gewesen in Uznach,
verstorben in seinem 86. Lebensjahr.

Angel Tree im Generationenhaus
in Eschenbach
Angel Tree ist eine Weihnachtsaktion, die Wün-
sche von Kindern und Erwachsenen aus finan-
ziell benachteiligten Familien erfüllt. Mit klei-
nen Geschenken möchten wir Kindern und Er-
wachsenen eine Freude bereiten und ihnen
zeigen: Du bist nicht allein. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter www.evang-uznach.ch
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Weesen-Amden-
Riet
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Gottesdienste

Angebote von A bis Z

ÖKUMENISCHE MARTINSFEIER
Samstag, 7. November um 14.30 Uhr.
Treffpunkt: Zwinglikirche Weesen. Ende ca.
17.30 Uhr im Altersheim Wismetpark.
Kinder ab Kindergarten bis ca. 4. Klasse sind
herzlich zu dieser Martinsfeier eingeladen.
Wir hören die Geschichte vom Heiligen Martin,
singen Lieder und basteln Laternen. Beim
Eindunkeln spazieren wir mit unseren Laternen
zum Altersheim und tragen unsere Lieder vor.
Anmeldung: Susanne Holdener 076 418 11 77.

TAIZÉ-FEIER
Freitag, 20. November um 19 Uhr in der
Klosterkirche Maria Zuflucht, Weesen.
Atem holen vom Alltag -mit meditativen
Liedern, Stille, Gebet.
Mit Verena Horat und Sybille Hofer.
Einsingen ab 18.20 Uhr.

ÖKUMENISCHE CHINDERCHILE ADVENT
Sonntag, 29. November um 10 Uhr
Wohnheim St. Josef, Weesen.
Kinder bis ca. 4. Klasse sind herzlich eingela-
den zum Feiern, Singen, Beten, Geschichte
hören und Basteln.

GESCHENKE BASTELN
Freitagabend, 20. November und Samstagvor-
mittag, 5. Dezember.
Weihnachtsgeschenke basteln in der Villa Kun-
terbunt mit Lernenden der Oberstufe, sowie
den Konfirmandinnen und Konfirmanden.

MUSICAL VORBEREITUNGEN
Dienstag, 3. November
Dienstag, 17. November
Dienstag, 1. Dezember
An diesen Tagen finden die Proben für das
Weihnachts-Musical mit den Primarschul-

WEESEN-AMDEN-RIET
Präsident der Kirchenvorsteherschaft:
Uli Fischer
Telefon 079 521 84 21
E-Mail praesidium@evang-weesen-amden.ch

Amtsvertretung/Seelsorge:

Pfarrerin Frieda Hirschi
Telefon 055 283 22 70 / 079 746 14 17
E-Mail frieda.hirschi@bluewin.ch

Sekretariat: Susanne Holdener
Büelstrasse 2, 8872 Weesen
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Sonntag, 1. November - Reformationsfest

10 Uhr
Bergkirche
Amden

Reformations-Gottesdienst
Mit Abendmahl
Pfarrerin Frieda Hirschi
Musik: Sybille Hofer und
Kunigund Blumer, Cello.
Im Anschluss sind alle herzlich
zum Apéro eingeladen.

Samstag, 7. November - Martinsfeier

Treffpunkt:
14.30 Uhr
Zwinglikirche
Weesen

Ökum. Martinsfeier für Kinder
Mit Doris Santavenere und
Susanne Holdener
Für Kinder bis ca. 4. Klasse
Anmeldung: 076 418 11 77

Sonntag, 8. November

10 Uhr
Zwinglikirche
Weesen

Gottesdienst
Pfarrer Peter Hofmann
Musik: Janek Dockweiler
Im Anschluss Kirchenkaffee

Sonntag, 15. November

10 Uhr
Bergkirche
Amden

Gottesdienst
Pfarrer Ansgar Gmür
Musik: Sybille Hofer
Im Anschluss Kirchenkaffee

Freitag, 20. November - Taizé

19 Uhr
Klosterkirche
Maria
Zuflucht
Weesen

Ökumenische Taizé-Feier
Mit Verena Horat
Musik Sybille Hofer
Einsingen ab 18.20 Uhr

Sonntag, 22. November - Ewigkeitssonntag

10 Uhr
Zwinglikirche
Weesen

Gottesdienst
Pfarrer Claudius Hess
Musik: Gerhard Spycher
Im Anschluss Kirchenkaffee.

Donnerstag, 26. November

16.15 Uhr
Wismetpark
Tertianum
Weesen

Senioren-Gottesdienst
Pfarrer Peter Hofmann
Musik: Sybille Hofer
Es sind Alle herzlich willkommen.

Sonntag, 29. November - 1. Advent

10 Uhr
Bergkirche
Amden

Gottesdienst
Pfarrer Peter Hofmann
Musik: Sybille Hofer
Im Anschluss Kirchenkaffee

10 Uhr
Wohnheim
St. Josef,
Weesen

Chinderchile «Advent»
Mit Doris Santavenere, Verena
Horat und Susanne Holdener
Alle Kinder bis ca. 3. Klasse sind
herzlich eingeladen zum Feiern,
Singen, Beten und Basteln.

«Berge mögen von ihrer Stelle weichen und Hügel

wanken, aber meine Liebe zu dir kann durch nichts

erschüttert werden.» Jesaja 54, 10.

Bild:pixabay

Kindern, sowie den Lernenden der Oberstu-
fe statt.

SENIORENMITTAGSTISCH
Freitag, 30. Oktober, Wismetpark, Weesen
Freitag, 27. November, Trattoria, Weesen
Freitag, 11. Dezember, Altersheim, Amden
Das Essen findet jeweils um 12 Uhr statt.
Anmeldung bitte bis Mittwoch Vormittag an
Annina Stiner: 076 309 70 06.

OFFENES SINGEN

Freitag, 6. November um 19.30 Uhr im
Restaurant Post im Städtli, Weesen.
Mit Sabina Schmuki singen wir Gospels &
Spirituals. Für Gross und Klein, Jung und
Alt, stimmungsvoll und gemütlich.

STRICKSTUBE/KAFFIHOCK

Mittwoch, 11. November, 14 Uhr
Zwinglistube, Bühlstrasse, Weesen
Auskunft: Margrith Eicher, 079 756 47 13

IM KIRCHENJAHR 2026 VERSTORBEN

9.12. Bruno Lenzin ( 85 Jahre)
1.1. Heinz Brunner ( 78 Jahre)
1.2. Heinrich Menzi ( 95 Jahre)
3.7. Fritz Spillmann ( 84 Jahre)
5.7. Robert Jenny ( 95 Jahre)
21.8. Margaritha Stettler ( 88 Jahre)
28.8. Béatrice Echter ( 72 Jahre)
20.9. Max Zimmermann ( 93 Jahre)


